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1. Auftragsannahme
1.1 Auftraggeber und Auftragsabgrenzung

Die Geschiftsfithrung der
Helsing GmbH,

Minchen

- nachfolgend auch kurz "Helsing GmbH" oder "Gesellschaft" genannt -

beauftragte uns, den Jahresabschluss zum 31. Dezember 2021 aus den von uns gefiihrten Biichern
und den uns dariiber hinaus vorgelegten Belegen und Bestandsnachweisen, die wir auftragsgemaf
nicht gepriift und lediglich auf offensichtliche Unrichtigkeiten durchgesehen haben, unter
Beriicksichtigung der erteilten Auskiinfte nach gesetzlichen Vorgaben und nach den innerhalb die-
ses Rahmens liegenden Anweisungen des Auftraggebers zur Ausiibung bestehender Wahlrechte zu
entwickeln. Diesen Auftrag zur Erstellung ohne Beurteilungen haben wir im Juni in in Miinchen

durchgefiihrt.

Unser Auftrag zur Erstellung des Jahresabschlusses umfasste keine iiber die Auftragsart hinausge-
henden Tatigkeiten und damit auch keine erweiterten Verantwortlichkeiten als

Wirtschaftspriifungsgesellschaft.

Die Pflicht zur Aufstellung des Jahresabschlusses oblag der uns mit dessen Erstellung beauftragen-
den gesetzlichen Vertretung der Gesellschaft, die {iber die Ausiibung aller mit der Aufstellung

verbundener Gestaltungsmoglichkeiten und Rechtsakte zu entscheiden hatte.

Nach den in § 267 HGB angegebenen GroBenklassen ist die Gesellschaft eine Kkleine

Kapitalgesellschaft.

Betrag in EUR 2021
Bilanzsumme 11.084.337,83
Umsatzerlose 415.000,00
Anzahl der Arbeitnehmer 14

Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses wurde teilweise von den groBenabhingigen

Erleichterungen der §§ 274a und 288 HGB Gebrauch gemacht.

Der uns erteilte Auftrag zur Erstellung des Jahresabschlusses umfasste alle Tatigkeiten, die
erforderlich waren, um auf der Grundlage der Buchfiihrung und des Inventars sowie der
eingeholten Auskiinfte zu Ansatz-, Ausweis- und Bewertungsfragen und der Vorgaben zu den
anzuwendenden  Bilanzierungs- und  Bewertungsmethoden  unter  Vornahme  der

Abschlussbuchungen den handelsrechtlichen Jahresabschluss, bestehend aus Bilanz, Gewinn- und
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Verlustrechnung und Anhang, zu erstellen.

Bei der Durchfiihrung des Auftrages haben wir die Grundsidtze des vom Institut der
Wirtschaftspriifer (IDW) veroffentlichten Standards 7: Grundsitze fiir die Erstellung von Jah-
resabschliissen (IDW S7) beachtet.

Beziiglich des Ergebnisses unserer Arbeiten und unserer Bescheinigung verweisen wir auf den

letzten Absatz des Erstellungsberichts "Bescheinigung".

Unsere Auftragsvereinbarungen sehen vor, dass eine Bezugnahme auf die Erstellung durch uns nur

in Verbindung mit dem vollstdndigen von uns erstellten Jahresabschluss erfolgen darf.

Bei der Auftragsannahme haben wir von unserem Auftraggeber ausbedungen, dass uns die fiir die

Auftragsdurchfiihrung benétigten Unterlagen und Aufklarungen vollstindig gegeben werden.

Allgemeine Auftragsbedingungen

Fir die Durchfiihrung des Auftrags und unsere Verantwortlichkeit sind, auch im Verhiltnis zu
Dritten, die vereinbarten und diesem Bericht als Anlage beigefiigten "Allgemeinen

Auftragsbedingungen fiir Wirtschaftspriifer und Wirtschaftspriifungsgesellschaften" maBgebend.



DocuSign Envelope ID: 3B3B5313-A057-43DE-B791-C6FA1FCGEE48E

PWC

1.2 Auftragsdurchfiihrung

Im Rahmen der Erstellung des Jahresabschlusses und bei unserer Berichterstattung hiertiber haben
wir die einschliagigen Normen der Wirtschaftspriiferordnung (WPO) und unsere Berufspflichten
beachtet, darunter die Grundsitze der Unabhingigkeit, Gewissenhaftigkeit, Verschwiegenheit,
Eigenverantwortlichkeit und Unparteilichkeit (§ 43 Abs. 1 WPO).

Die Erstellung des Jahresabschlusses umfasst unabhingig von der Art unseres Auftrags die Tatig-
keiten, die erforderlich sind, um auf Grundlage der Buchfiihrung und des Inventars sowie der
eingeholten Vorgaben zu den anzuwendenden Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden unter
Vornahme der Abschlussbuchungen die gesetzlich vorgeschriebene Bilanz und Gewinn- und

Verlustrechnung sowie einen Anhang und weitere Abschlussbestandteile zu erstellen.

Wir haben in unserer Kanzlei Regelungen eingefiihrt, die mit hinreichender Sicherheit gewihrlei-
sten, dass bei der Auftragsabwicklung zur Erstellung eines Jahresabschlusses einschlieBlich der Be-

richterstattung die gesetzlichen Vorschriften und fachlichen Regeln beachtet werden.

Bei der Erstellung des Jahresabschlusses haben wir die Grundsitze der Wirtschaftlichkeit und We-
sentlichkeit beachtet.

Die Erstellung des Jahresabschlusses erfolgte unter Beachtung der gesetzlichen Vorschriften des
Handels- und Steuerrechts, der Grundsitze ordnungsmaiBiger Buchfiihrung sowie der

Bestimmungen des Gesellschaftsvertrags.

Die Beachtung anderer gesetzlicher Vorschriften sowie die Aufdeckung und Aufklirung von
Straftaten und auBerhalb der Rechnungslegung begangener Ordnungswidrigkeiten waren nicht

Gegenstand unseres Auftrags.

Vollstandigkeitserklirung

Die Geschiftsfiihrung hat uns die angeforderte berufsiibliche Vollstandigkeitserklarung beziiglich
der Buchfiihrung, Belege und Bestandsnachweise sowie der uns erteilten Auskiinfte schriftlich

erteilt, die wir zu den Akten genommen haben.
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2, Grundlagen des Jahresabschlusses
2.1  Buchfiihrung und Inventar, erteilte Auskiinfte

Fiir die Gesellschaft besteht nach § 238 HGB Buchfiihrungspflicht.

Die Buchfiihrung wurde auf unseren EDV-Systemen erstellt. Die dabei eingesetzte Software
Kanzlei-Rechnungswesen der DATEV eG erfiillt nach einer Bescheinigung der Ernst & Young
GmbH vom 28.02.2020 die Voraussetzungen fiir eine ordnungsméiBige Finanzbuchfiihrung und

Entwicklung des Jahresabschlusses.

Die Lohn- und Gehaltsbuchfiihrung wurde auf unseren EDV-Systemen erstellt. Die dabei einge-
setzte Software Lohn im RZ mit LODAS der DATEV eG erfiillt nach einer Bescheinigung der Ernst
& Young GmbH vom 25.06.2019 die Voraussetzungen fiir eine ordnungsmaiBige Lohn- und Gehalts-

buchfiihrung.

Die auf den 31. Dezember 2021 durchgefiihrte Inventur wurde von uns nicht beobachtet. Organisa-
torische Vorbereitungen und Festlegungen von Durchfiihrungsanweisungen wurden von uns

ebenfalls nicht vorgenommen.

Alle erbetenen Auskiinfte, Aufklarungen und Nachweise wurden von der Geschiftsfithrung und von

den zur Auskunft benannten Mitarbeitern bereitwillig erbracht.

2.2 Feststellungen zu den Grundlagen des Jahresabschlusses

Die Organisation der Buchhaltung, das interne Kontrollsystem, der Datenfluss und das Belegwesen
ermoglichen die vollstindige, richtige, zeitgerechte und geordnete Erfassung und Buchung der

Geschaftsvorfalle.

Die Buchfithrung der Gesellschaft ist ordnungsgemiaB und beweiskriftig, das Belegwesen ist

geordnet.

Der Jahresabschluss wurde auf unseren EDV-Systemen unter Zuhilfenahme der Software
Abschlusspriifung comfort der DATEV eG erstellt.

Die Gliederung des Jahresabschlusses entspricht den Vorschriften des HGB unter besonderer
Beachtung der §§ 266 und 2775 HGB.

Die geltenden handelsrechtlichen Bewertungsvorschriften wurden unter Beriicksichtigung der
Fortfiihrung der Unternehmenstitigkeit beachtet. Die auf den vorhergehenden Jahresabschluss

angewandten Bewertungsmethoden wurden beibehalten.
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Allen am Bilanzstichtag bestehenden Risiken - soweit sie bis zur Aufstellung des Jahresabschlusses
erkennbar waren - ist durch die Bildung ausreichender Riickstellungen und Wertberichtigungen
Rechnung getragen. Soweit solche Risiken nach dem Bilanzstichtag entstanden sind, wird auf sie im

Anhang verwiesen.

Der Anhang enthilt die vorgeschriebenen Erlauterungen zu den einzelnen Posten der Bilanz und
der Gewinn- und Verlustrechnung - soweit sie nicht bereits dort gemacht wurden - und er gibt die

sonstigen Pflichtangaben richtig und vollstindig wieder.

Auf weitergehende Erlduterungen im Anhang wird hingewiesen.
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3. Rechtliche und wirtschaftliche Grundlagen

3.1  Rechtliche Verhiltnisse

Firma: Helsing GmbH
Rechtsform: GmbH
Griindung am: 17.03.2021
Sitz: Miinchen
Anschrift: MiihldorfstraBe 8
81671 Miinchen
Registergericht: Miinchen
Register-Nr.: 264368
Gesellschaftsvertrag: Giiltig in der Fassung vom 21.10.2021
Geschiftsjahr: 27. Januar bis 31. Dezember
Gegenstand des Unternehmens: Entwicklung und der Vertrieb von Software; die

Entwicklung und der Vertrieb von Produklosungen im
Bereich der kiinstlichen Intelligenz sowie die Beratung
und die Projektarbeit zur Unterstiitzung der

Produktlosungen.

Gesellschafter/-in: Niklas Kohler UG (haftungsbeschrankt)
Praetorian Investments & Advisory UG
(haftungsbeschrankt)

Rare Pine Holdings UG (haftungsbeschrankt)

Raffael Kéhler UG (haftungsbeschrankt)

Florian Hendrich UG (haftungsbeschriankt)

Torsten Reil

Bee Holding GmbH

Dunkelblau Ventures UG (haftungsbeschrankt)

Ian Hogarth

Finance 1805 SA

Lansdowne Developed Markets Master Fund Limited
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Geschiftsfiihrung, Vertretung:

Vorgeschlagene Ergebnisverwendung;:

Mark Evans

Manoa Ventures GmbH

Juwel 255. V'V GmbH

Khaled Helioui

Da Bros UG (haftungsbeschrankt)
Pierre Dubuc

FF -Capital GmbH

Scandola SAS

Bay Meadow Limited Partnership
Nicolas Brusson

Amira Yahyaoui

RR Holding UG (haftungsbeschrankt)
Matthew Clifford

Jutta Steiner

PrimaMateria AB

David Chinn

Niklas Darius Kohler
Dr. Gundbert Scherf

Torsten Reil

Verlustvortrag
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3.2 Steuerliche Verhiltnisse

Die Gesellschaft wird beim Finanzamt Miinchen (143) Korpersch./Pers. unter der Steuer-Nr.
143/145/40906 gefiihrt.

Die Gesellschaft unterliegt der Korperschaft-, Gewerbe- und Umsatzsteuer.
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4. Artund Umfang der Erstellungsarbeiten

Art, Umfang und Ergebnis der wihrend unserer Auftragsdurchfiihrung im Einzelnen vorgenomme-
nen Erstellungshandlungen haben wir, soweit sie nicht in diesem Erstellungsbericht dokumentiert

sind, in unseren Arbeitspapieren festgehalten.

Gegenstand der Erstellung ohne Beurteilungen ist die Entwicklung der Bilanz und der Gewinn- und
Verlustrechnung sowie die Erstellung des Anhangs und weiterer Abschlussbestandteile auf
Grundlage der Buchfiihrung und des Inventars sowie der Vorgaben zu den anzuwendenden

Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden.

Unser Auftrag zur normentsprechenden Entwicklung des Jahresabschlusses aus den vorgelegten
Unterlagen unter Beriicksichtigung der erhaltenen Informationen und der vorgenommenen Ab-
schlussbuchungen erstreckte sich nicht auf die Beurteilung der Angemessenheit und Funktion
interner Kontrollen sowie der OrdnungsmaiBigkeit der Buchfiihrung. Insbesondere gehorte die
Beurteilung der Inventuren, der Periodenabgrenzung sowie von Ansatz und Bewertung nicht zum

Umfang unseres Auftrags.
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5. Bescheinigung

An die Helsing GmbH

Wir haben auftragsgemiB den nachstehenden Jahresabschluss — bestehend aus Bilanz, Gewinn-
und Verlustrechnung sowie Anhang — der Helsing GmbH fiir das Ge schiftsjahr vom 27. Januar
2021 bis 31. Dezember 2021 unter Beachtung der deutschen handelsrechtlichen Vorschriften

und der erginzenden Bestimmungen des Gesellschaftsvertrags erstellt.

Grundlage fiir die Erstellung waren die von uns gefiihrten Biicher und die uns dariiber hinaus
vorgelegten Belege, Bilicher und Bestandsnachweise, die wir auftragsgemaB nicht gepriift haben,

sowie die uns erteilten Auskiinfte.

Die Buchfiihrung sowie die Aufstellung des Inventars und des Jahresabschlusses nach den
deutschen handelsrechtlichen Vorschriften und den erginzenden Bestimmungen des

Gesellschaftsvertrags liegen in der Verantwortung der gesetzlichen Vertreter der Gesellschaft.

Wir haben unseren Auftrag unter Beachtung des IDW Standards: Grundsitze fiir die Erstellung von
Jahresabschliissen (IDW S 7) durchgefiihrt. Dieser umfasst die Entwicklung der Bilanz und der Ge-
winn- und Verlustrechnung sowie des Anhangs auf Grundlage der Buchfiihrung und des Inventars

sowie der Vorgaben zu den anzuwendenden Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden.

Wir erstatten diese Bescheinigung auf der Grundlage des mit der Gesellschaft geschlossenen
Auftrags, dem die beigefiigten Allgemeinen Auftragsbedingungen fiir Wirtschaftspriifer und
Wirtschaftspriifungsgesellschaften vom 1. Januar 2017 zugrunde liegen. Unsere Verantwortung fiir
die Auftragsdurchfithrung ergibt sich ausschlieflich aus unserem Auftragsverhiltnis mit der
Gesellschaft und besteht danach allein dieser gegeniiber. Eine Einbeziehung Dritter in den
Schutzbereich des Auftrages wurde nicht vereinbart; eine iiber unser Auftragsverhiltnis

hinausgehende Verantwortung Dritten gegeniiber iibernehmen wir somit nicht.

Miinchen, den

PricewaterhouseCoopers GmbH

Wirtschaftspriifungsgesellschaft

Iris Selch ppa. Sandra Heitzer
Wirtschaftspriiferin Steuerberaterin
Steuerberaterin
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Anlagen
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Anlagenverzeichnis

Bilanz zum 31. Dezember 2021

Gewinn- und Verlustrechnung fiir die Zeit vom 27.01.2021 bis 31.12.2021
Anhang zum 31. Dezember 2021

Anlagenspiegel zum 31. Dezember 2021

Allgemeine Auftragsbedingungen fiir Wirtschaftspriifer und

Wirtschaftspriifungsgesellschaften zum 1. Januar 2017

Anlage I
Anlage 11
Anlage 111

Anlage IV
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Anlage |
BILANZ
Helsing GmbH Entwicklung und Vertrieb von Software, Miinchen
zum
AKTIVA 31. Dezember 2021 PASSIVA
EUR EUR EUR EUR
A. Anlagevermoégen A. Eigenkapital
|. Sachanlagen |. Gezeichnetes Kapital 34.937,00
1. andere Anlagen, Betriebs- und Il. Kapitalrticklage 13.788.123,29
Geschéftsausstattung 414.292,00
2. geleistete Anzahlungen und I1l. Jahresfehlbetrag 4.119.194,08-
Anlagen im Bau 137.141,47 551.433,47
B. Riickstellungen
Il. Finanzanlagen
1. sonstige Ruckstellungen 191.608,64
1. Anteile an verbundenen
Unternehmen 5.295.868,55 C. Verbindlichkeiten
B. Umlaufvermédgen 1. Anleihen 50.000.000,00
- davon konvertibel
|. Forderungen und sonstige EUR 50.000.000,00
Vermdgensgegenstande - davon mit einer Restlaufzeit
bis zu einem Jahr
1. Forderungen gegen verbundene EUR 50.000.000,00
Unternehmen 879.259,42 2. Forderungen aus Anleihen 1. 50.000.000,00-
2. sonstige Vermoégensgegenstande 2.212.092,71 3.091.352,13 3. Verbindlichkeiten aus
Lieferungen und Leistungen 943.075,81
Il. Kassenbestand, Bundesbank- - davon mit einer Restlaufzeit
guthaben, Guthaben bei bis zu einem Jahr
Kreditinstituten und Schecks 1.861.744,06 EUR 943.075,81
4. Verbindlichkeiten gegenlber
C. Rechnungsabgrenzungsposten 283.939,62 verbundenen Unternehmen 69.989,17
Ubertrag 11.084.337,83 Ubertrag 1.013.064,98 9.895.474,85

Handelsrecht
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BILANZ

Helsing GmbH Entwicklung und Vertrieb von Software, Miinchen

zum
AKTIVA 31. Dezember 2021 PASSIVA
EUR EUR EUR EUR
Ubertrag 11.084.337,83 Ubertrag 1.013.064,98 9.895.474,85
- davon mit einer Restlaufzeit
bis zu einem Jahr
EUR 69.989,17
5. sonstige Verbindlichkeiten 175.798,00 1.188.862,98

- davon aus Steuern
EUR 128.997,89

- davon im Rahmen der
sozialen Sicherheit
EUR 21.551,68

- davon mit einer Restlaufzeit
bis zu einem Jahr
EUR 175.798,00

11.084.337,83

11.084.337,83

Handelsrecht
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Anlage Il
GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG vom 27.01.2021 bis 31.12.2021

Helsing GmbH Entwicklung und Vertrieb von Software, Miinchen

EUR EUR

1. Umsatzerl6se 415.000.00

2. Gesamtleistung 415.000,00

3. sonstige betriebliche
Ertrage
a) Ubrige sonstige betriebliche
Ertrage 4.505,89
- davon Ertrage aus
der Wahrungsumrechnung
EUR 4.505,89

4. Materialaufwand
a) Aufwendungen flr bezogene
Leistungen 230.983,45

5. Personalaufwand
a) Loéhne und Gehélter 1.461.698,77
b) soziale Abgaben und
Aufwendungen fur
Altersversorgung und
fur Unterstitzung 240.641.83 1.702.340,60

6. Abschreibungen
a) auf immaterielle Vermdégens-
gegenstande des Anlage-
vermdgens und Sachanlagen 74.369,96

7. sonstige betriebliche
Aufwendungen
a) Raumkosten 230.177,31
b) Versicherungen, Beitrage
und Abgaben 9.706,76
c) Reparaturen und
Instandhaltungen 1.068,37
d) Werbe- und Reisekosten 300.880,10
e) verschiedene betriebliche
Kosten 1.994.933,58
f) Ubrige sonstige betriebliche
Aufwendungen 6.956.78 2.543.722,90
- davon Aufwendungen aus
der Wahrungsumrechnung
EUR 6.956,78

8. sonstige Zinsen und ahnliche

Ertrage 12.716,94

Ubertrag 4.119.194,08-

Handelsrecht



DocuSign Envelope ID: 3B3B5313-A057-43DE-B791-C6FA1FCGEE48E

GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG vom 27.01.2021 bis 31.12.2021

Helsing GmbH Entwicklung und Vertrieb von Software, Miinchen

EUR EUR
Ubertrag 4.119.194,08-
- davon aus verbundenen
Unternehmen EUR 12.716,94
9. Ergebnis nach Steuern 4.119.194,08-
10. Jahresfehlbetrag 4.119.194,08

Handelsrecht



DocuSign Envelope ID: 3B3B5313-A057-43DE-B791-C6FA1FCGEE48E

Anlage I11/Blatt 1
ANHANG zum 31. Dezember 2021

Helsing GmbH, Miinchen

Allgemeine Angaben zum Jahresabschluss

Die Helsing GmbH hat ihren Sitz in Miinchen und ist eingetragen in das Handelsregister beim
Amtsgericht Miinchen (HR B Reg. Nr. 264368).

Der Jahresabschluss wird nach den Rechnungslegungsvorschriften fiir Kapitalgesellschaften des
Handelsgesetzbuches (HGB) unter Beriicksichtigung des Gesetzes betreffend die Gesellschaften mit
beschrankter Haftung (GmbHG) sowie der Regelungen des Gesellschaftsvertrages der Gesellschaft
aufgestellt.

Die Helsing GmbH ist zum Bilanzstichtag 31. Dezember 2021 eine kleine Kapitalgesellschaft im
Sinne des § 267 HGB.

Die Gesellschaft nimmt die groBenabhingigen Erleichterungen der §§ 274a und 288 HGB teilweise

in Anspruch.

Die Gewinn- und Verlustrechnung ist nach dem Gesamtkostenverfahren gem. § 275 Abs. 2 HGB

aufgestellt.
Geschiftsjahr ist das Kalenderjahr.

Im Interesse einer besseren Klarheit und Ubersichtlichkeit werden die nach den gesetzlichen
Vorschriften bei den Posten der Bilanz und Gewinn- und Verlustrechnung anzubringenden
Vermerke ebenso wie die Vermerke, die wahlweise in der Bilanz bzw. Gewinn- und Verlustrechnung

oder im Anhang anzubringen sind, weitestgehend im Anhang aufgefiihrt.
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Anlage I11/Blatt 2
ANHANG zum 31. Dezember 2021

Helsing GmbH, Miinchen

Angaben zu Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden
Bilanzierungs- und Bewertungsgrundsitze

Als aktive Rechnungsabgrenzungsposten sind Auszahlungen vor dem Abschlussstichtag angesetzt,

soweit sie Aufwand fiir einen bestimmten Zeitraum nach diesem Zeitpunkt darstellen.

Die sonstigen Riickstellungen wurden fiir alle weiteren ungewissen Verbindlichkeiten gebildet.

Dabei wurden alle erkennbaren Risiken berticksichtigt.

Angaben zur Bilanz

Angabe zu Forderungen mit einer Restlaufzeit groBBer einem Jahr

Der Betrag der Forderungen mit einer Restlaufzeit groBer einem Jahr betriagt 0,00 EUR.
Sonstige Vermogensgegenstinde

Die Sonstigen Vermogensgegenstinde bestehen im Wesentlichen aus einem Darlehen i.H.v.
EUR 1.495.000,00, welches mit einem Zinssatz von 2% p.a. verzinst wird, sowie geleisteten

Kautionen i.H.v. EUR 302.240,00.

Angabe zu Restlaufzeitvermerken

Der Betrag der Verbindlichkeiten mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr betrigt
1.188.862,98 EUR.

Der Betrag der Verbindlichkeiten mit einer Restlaufzeit groBer einem Jahr betrigt 0,00 EUR.
Sonstige Angaben

Sonstige finanzielle Verpflichtungen

Die sonstigen finanziellen Verpflichtungen ergeben sich aus den bestehenden Mietverhiltnissen fiir

die Biirordume in Berlin und Miinchen, die jeweils bis 2026 befristet sind.

Sonstige finanzielle Verpflichtungen

inT€ Gesamt bis 1 Jahr 1-5 Jahre| iiber 5 Jahre

Aus Miet-, Pacht- und Leasingvertrigen 10.052 2.264 7.788 0

Summe 10.052 2.264 7.788 0
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Anlage I1I/Blatt 3

ANHANG zum 31. Dezember 2021

Helsing GmbH, Miinchen

Durchschnittliche Zahl der wihrend des Geschiiftsjahrs beschiiftigten Arbeitnehmer

Die durchschnittliche Zahl der wiahrend des Geschiftsjahres im Unternehmen beschéftigten
Arbeitnehmer betrug 14.

Namen der Geschiftsfithrer

Waihrend des abgelaufenen Geschiftsjahrs wurden die Geschéfte des Unternehmens durch folgende
Personen gefiihrt:

Herr Niklas Darius Kohler, Miinchen
Herr Dr. Gundbert Scherf, Berlin

Herr Torsten Reil, Berlin

Unterschrift der Geschiiftsfithrung

Miinchen, den 30.12.2022

DocuSigned by: DocuSigned by:

Niklas Darius Kohler Torsten Reil hV‘S{U/\, KuL

A502FB64BD68474... A293503FD82246B...

DocuSigned by:

Dr. Gundbert Scherf @

E93242B30F2CA47F ...
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Anlage IV
Brutto-Anlagenspiegel zum 31.12.2021 - Handelsrecht
Helsing GmbH
Miinchen
Anschaffungs- Zugange Umbuchungen kumulierte Abschreibungen Buchwert Buchwert
Herstellungs- Abgange- Abschreibungen Zuschreibungen-
kosten vom 27.01.2021
27.01.2021 31.12.2021 bis 31.12.2021 31.12.2021 31.12.2020
EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR
Sachanlagen 398.399,63 90.262,33 74.369,96 74.369,96 414.292,00 0,00
398.399,63 90.262,33 74.369,96 74.369,96 414.292,00 0,00
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Allgemeine Auftragsbedingungen fiir Wirtschaftspriifer und

Wirtschaftspriifungsgesellschaften zum 1. Januar 2017
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Allgemeine Auftragsbedingungen

fur

Wirtschaftsprufer und Wirtschaftsprifungsgesellschaften
vom 1. Januar 2017

1. Geltungsbereich

(1) Die Auftragsbedingungen gelten fur Vertrage zwischen Wirtschaftspriifern
oder Wirtschaftsprifungsgesellschaften (im Nachstehenden zusammenfas-
send ,Wirtschaftspriifer* genannt) und ihren Auftraggebern Uber Priifungen,
Steuerberatung, Beratungen in wirtschaftlichen Angelegenheiten und sonsti-
ge Auftrage, soweit nicht etwas anderes ausdriicklich schriftlich vereinbart

oder gesetzlich zwingend vorgeschrieben ist.

(2) Dritte kdnnen nur dann Anspriche aus dem Vertrag zwischen Wirt-
schaftsprufer und Auftraggeber herleiten, wenn dies ausdriicklich vereinbart
ist oder sich aus zwingenden gesetzlichen Regelungen ergibt. Im Hinblick auf
solche Anspriche gelten diese Auftragsbedingungen auch diesen Dritten

gegeniber.

2. Umfang und Ausfiihrung des Auftrags

(1) Gegenstand des Auftrags ist die vereinbarte Leistung, nicht ein bestimm-
ter wirtschaftlicher Erfolg. Der Auftrag wird nach den Grundsétzen ordnungs-
maRiger Berufsaustubung ausgefihrt. Der Wirtschaftsprifer tGbernimmt im
Zusammenhang mit seinen Leistungen keine Aufgaben der Geschéaftsfiih-
rung. Der Wirtschaftsprifer ist fur die Nutzung oder Umsetzung der Ergebnis-
se seiner Leistungen nicht verantwortlich. Der Wirtschaftsprifer ist berechtigt,
sich zur Durchfiihrung des Auftrags sachverstandiger Personen zu bedienen.

(2) Die Berucksichtigung auslandischen Rechts bedarf — auBer bei betriebs-
wirtschaftlichen Prifungen — der ausdriicklichen schriftlichen Vereinbarung.

hinzuweisen.

3. Mitwirkungspflichten des Auftraggebers

Bedeutung sein kénnen.

prufer geeignete Auskunftspersonen benennen.

lierten schriftlichen Erklarung zu bestéatigen.

4. Sicherung der Unabhéangigkeit

nung zu Ubernehmen.

5. Berichterstattung und mundliche Auskinfte

Alle Rechte vorbehalten. Ohne Genehmigung des Verlages ist es nicht gestattet, die Vordrucke ganz oder teilweise
nachzudrucken bzw. auf fotomechanischem oder elektronischem Wege zu vervielfaltigen und/oder zu verbreiten.
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Auftrags sind stets unverbindlich.

(3) Andert sich die Sach- oder Rechtslage nach Abgabe der abschlieRenden
beruflichen AuRerung, so ist der Wirtschaftsprifer nicht verpflichtet, den
Auftraggeber auf Anderungen oder sich daraus ergebende Folgerungen

(1) Der Auftraggeber hat dafur zu sorgen, dass dem Wirtschaftsprifer alle fur
die Ausfuhrung des Auftrags notwendigen Unterlagen und weiteren Informa-
tionen rechtzeitig Ubermittelt werden und ihm von allen Vorgangen und
Umstanden Kenntnis gegeben wird, die fir die Ausfihrung des Auftrags von
Dies gilt auch fur die Unterlagen und weiteren
Informationen, Vorgange und Umstéande, die erst wéhrend der Tatigkeit des
Wirtschaftsprufers bekannt werden. Der Auftraggeber wird dem Wirtschafts-

(2) Auf Verlangen des Wirtschaftspriifers hat der Auftraggeber die Vollstan-
digkeit der vorgelegten Unterlagen und der weiteren Informationen sowie der
gegebenen Auskiinfte und Erklarungen in einer vom Wirtschaftsprifer formu-

(1) Der Auftraggeber hat alles zu unterlassen, was die Unabhangigkeit der
Mitarbeiter des Wirtschaftspriifers gefahrdet. Dies gilt fur die Dauer des
Auftragsverhéltnisses insbesondere fiir Angebote auf Anstellung oder Uber-
nahme von Organfunktionen und fir Angebote, Auftrdge auf eigene Rech-

(2) Sollte die Durchfuhrung des Auftrags die Unabhangigkeit des Wirtschafts-
prifers, die der mit ihm verbundenen Unternehmen, seiner Netzwerkunter-
nehmen oder solcher mit ihm assoziierten Unternehmen, auf die die Unab-
héngigkeitsvorschriften in gleicher Weise Anwendung finden wie auf den
Wirtschaftspriifer, in anderen Auftragsverhaltnissen beeintrachtigen, ist der
Wirtschaftsprufer zur auBerordentlichen Kiindigung des Auftrags berechtigt.

Soweit der Wirtschaftsprufer Ergebnisse im Rahmen der Bearbeitung des
Auftrags schriftlich darzustellen hat, ist alleine diese schriftliche Darstellung
mafRgebend. Entwiirfe schriftlicher Darstellungen sind unverbindlich. Sofern
nicht anders vereinbart, sind mindliche Erklarungen und Auskinfte des
Wirtschaftspriifers nur dann verbindlich, wenn sie schriftlich bestatigt werden.
Erklarungen und Auskiinfte des Wirtschaftsprifers aul3erhalb des erteilten

6. Weitergabe einer beruflichen AuRerung des Wirtschaftspriifers

(1) Die Weitergabe beruflicher AuRerungen des Wirtschaftspriifers (Arbeits-
ergebnisse oder Auszige von Arbeitsergebnissen — sei es im Entwurf oder in
der Endfassung) oder die Information uber das Téatigwerden des Wirtschafts-
prifers fur den Auftraggeber an einen Dritten bedarf der schriftlichen Zustim-
mung des Wirtschaftspriifers, es sei denn, der Auftraggeber ist zur Weiter-
gabe oder Information aufgrund eines Gesetzes oder einer behérdlichen
Anordnung verpflichtet.

(2) Die Verwendung beruflicher AuRerungen des Wirtschaftspriifers und die
Information Uber das Tatigwerden des Wirtschaftsprufers fur den Auftragge-
ber zu Werbezwecken durch den Auftraggeber sind unzuléssig.

7. Mangelbeseitigung

(1) Bei etwaigen Mangeln hat der Auftraggeber Anspruch auf Nacherfiillung
durch den Wirtschaftsprifer. Nur bei Fehlschlagen, Unterlassen bzw. unbe-
rechtigter Verweigerung, Unzumutbarkeit oder Unmdglichkeit der Nacherfil-
lung kann er die Vergiitung mindern oder vom Vertrag zuriicktreten; ist der
Auftrag nicht von einem Verbraucher erteilt worden, so kann der Auftraggeber
wegen eines Mangels nur dann vom Vertrag zurticktreten, wenn die erbrach-
te Leistung wegen Fehilschlagens, Unterlassung, Unzumutbarkeit oder
Unmadglichkeit der Nacherfillung fir ihn ohne Interesse ist. Soweit darliber
hinaus Schadensersatzanspriiche bestehen, gilt Nr. 9.

(2) Der Anspruch auf Beseitigung von Mangeln muss vom Auftraggeber
unverziglich in Textform geltend gemacht werden. Anspriiche nach Abs. 1,
die nicht auf einer vorsatzlichen Handlung beruhen, verjahren nach Ablauf
eines Jahres ab dem gesetzlichen Verjahrungsbeginn.

(3) Offenbare Unrichtigkeiten, wie z.B. Schreibfehler, Rechenfehler und
formelle Mangel, die in einer beruflichen AuRerung (Bericht, Gutachten und
dgl.) des Wirtschaftsprifers enthalten sind, kdnnen jederzeit vom Wirt-
schaftsprufer auch Dritten gegenuber berichtigt werden. Unrichtigkeiten, die
geeignet sind, in der beruflichen AuRerung des Wirtschaftspriifers enthaltene
Ergebnisse infrage zu stellen, berechtigen diesen, die AuRerung auch Dritten
gegeniber zuriickzunehmen. In den vorgenannten Fallen ist der Auftragge-
ber vom Wirtschaftsprifer tunlichst vorher zu héren.

8. Schweigepflicht gegentber Dritten, Datenschutz

(1) Der Wirtschaftspriifer ist nach MaRgabe der Gesetze (§ 323 Abs. 1 HGB,
§ 43 WPO, § 203 StGB) verpflichtet, Uber Tatsachen und Umsténde, die ihm
bei seiner Berufstatigkeit anvertraut oder bekannt werden, Stillschweigen zu
bewahren, es sei denn, dass der Auftraggeber ihn von dieser Schweigepflicht
entbindet.

(2) Der Wirtschaftsprufer wird bei der Verarbeitung von personenbezogenen
Daten die nationalen und europarechtlichen Regelungen zum Datenschutz
beachten.

9. Haftung

(1) Fur gesetzlich vorgeschriebene Leistungen des Wirtschaftspriifers, insbe-
sondere Prifungen, gelten die jeweils anzuwendenden gesetzlichen Haf-
tungsbeschrankungen, insbesondere die Haftungsbeschrankung des § 323
Abs. 2 HGB.

(2) Sofern weder eine gesetzliche Haftungsbeschrankung Anwendung findet
noch eine einzelvertragliche Haftungsbeschrankung besteht, ist die Haftung
des Wirtschaftsprifers fir Schadensersatzanspriiche jeder Art, mit Ausnah-
me von Schéden aus der Verletzung von Leben, Kérper und Gesundheit,
sowie von Schéaden, die eine Ersatzpflicht des Herstellers nach § 1
ProdHaftG begriinden, bei einem fahrléssig verursachten einzelnen Scha-
densfall geméaR § 54a Abs. 1 Nr. 2 WPO auf 4 Mio. € beschrénkt.

(3) Einreden und Einwendungen aus dem Vertragsverhaltnis mit dem Auf-
traggeber stehen dem Wirtschaftspriifer auch gegentber Dritten zu.

(4) Leiten mehrere Anspruchsteller aus dem mit dem Wirtschaftsprufer
bestehenden Vertragsverhaltnis Anspriiche aus einer fahrlassigen Pflichtver-
letzung des Wirtschaftsprifers her, gilt der in Abs. 2 genannte Hochstbetrag
fur die betreffenden Anspriiche aller Anspruchsteller insgesamt.

PricewaterhouseCoopers GmbH Wirtschaftsprifungsgesellschaft inkl. Tochtergesellschaften | 4319723



DocuSign Envelope ID: 3B3B5313-A057-43DE-B791-C6FA1FCGEE48E

(5) Ein einzelner Schadensfall im Sinne von Abs. 2 ist auch bezliglich eines
aus mehreren Pflichtverletzungen stammenden einheitlichen Schadens
gegeben. Der einzelne Schadensfall umfasst samtliche Folgen einer Pflicht-
verletzung ohne Rucksicht darauf, ob Schaden in einem oder in mehreren
aufeinanderfolgenden Jahren entstanden sind. Dabei gilt mehrfaches auf
gleicher oder gleichartiger Fehlerquelle beruhendes Tun oder Unterlassen als
einheitliche Pflichtverletzung, wenn die betreffenden Angelegenheiten mitei-
nander in rechtlichem oder wirtschaftichem Zusammenhang stehen. In
diesem Fall kann der Wirtschaftsprifer nur bis zur Héhe von 5 Mio. € in
Anspruch genommen werden. Die Begrenzung auf das Funffache der Min-
destversicherungssumme gilt nicht bei gesetzlich vorgeschriebenen Pflicht-
prufungen.

(6) Ein Schadensersatzanspruch erlischt, wenn nicht innerhalb von sechs
Monaten nach der schriftlichen Ablehnung der Ersatzleistung Klage erhoben
wird und der Auftraggeber auf diese Folge hingewiesen wurde. Dies gilt nicht
fur Schadensersatzanspriche, die auf vorsatzliches Verhalten zurtickzufiih-
ren sind, sowie bei einer schuldhaften Verletzung von Leben, Kérper oder
Gesundheit sowie bei Schaden, die eine Ersatzpflicht des Herstellers nach §
1 ProdHaftG begrinden. Das Recht, die Einrede der Verjahrung geltend zu
machen, bleibt unbertihrt.

10. Erganzende Bestimmungen fur Prifungsauftrage

(1) Andert der Auftraggeber nachtraglich den durch den Wirtschaftspriifer
gepriften und mit einem Bestatigungsvermerk versehenen Abschluss oder
Lagebericht, darf er diesen Bestatigungsvermerk nicht weiterverwenden.

Hat der Wirtschaftsprifer einen Bestatigungsvermerk nicht erteilt, so ist ein
Hinweis auf die durch den Wirtschaftsprufer durchgefuhrte Prufung im Lage-
bericht oder an anderer fiir die Offentlichkeit bestimmter Stelle nur mit schrift-
licher Einwilligung des Wirtschaftsprufers und mit dem von ihm genehmigten
Wortlaut zuléssig.

(2) Widerruft der Wirtschaftsprifer den Bestatigungsvermerk, so darf der
Bestatigungsvermerk nicht weiterverwendet werden. Hat der Auftraggeber
den Bestatigungsvermerk bereits verwendet, so hat er auf Verlangen des
Wirtschaftspriifers den Widerruf bekanntzugeben.

(3) Der Auftraggeber hat Anspruch auf funf Berichtsausfertigungen. Weitere
Ausfertigungen werden besonders in Rechnung gestellt.

11. Erganzende Bestimmungen fur Hilfeleistung in Steuersachen

(1) Der Wirtschaftsprufer ist berechtigt, sowohl bei der Beratung in steuerli-
chen Einzelfragen als auch im Falle der Dauerberatung die vom Auftraggeber
genannten Tatsachen, insbesondere Zahlenangaben, als richtig und vollstan-
dig zugrunde zu legen; dies gilt auch fur Buchfiihrungsauftrage. Er hat jedoch
den Auftraggeber auf von ihm festgestellte Unrichtigkeiten hinzuweisen.

(2) Der Steuerberatungsauftrag umfasst nicht die zur Wahrung von Fristen
erforderlichen Handlungen, es sei denn, dass der Wirtschaftsprufer hierzu
ausdrucklich den Auftrag Gbernommen hat. In diesem Fall hat der Auftragge-
ber dem Wirtschaftsprifer alle fir die Wahrung von Fristen wesentlichen
Unterlagen, insbesondere Steuerbescheide, so rechtzeitig vorzulegen, dass
dem Wirtschaftsprifer eine angemessene Bearbeitungszeit zur Verfligung
steht.

(3) Mangels einer anderweitigen schriftichen Vereinbarung umfasst die
laufende Steuerberatung folgende, in die Vertragsdauer fallenden Tatigkei-
ten:

a) Ausarbeitung der Jahressteuererklarungen fir die Einkommensteuer,
Koérperschaftsteuer und Gewerbesteuer sowie der Vermdgensteuererkla-
rungen, und zwar auf Grund der vom Auftraggeber vorzulegenden Jahres-
abschliisse und sonstiger fir die Besteuerung erforderlicher Aufstellungen
und Nachweise

b) Nachpriifung von Steuerbescheiden zu den unter a) genannten Steuern

¢) Verhandlungen mit den Finanzbehérden im Zusammenhang mit den
unter a) und b) genannten Erklarungen und Bescheiden

d) Mitwirkung bei Betriebsprifungen und Auswertung der Ergebnisse von
Betriebspriifungen hinsichtlich der unter a) genannten Steuern

e) Mitwirkung in Einspruchs- und Beschwerdeverfahren hinsichtlich der
unter a) genannten Steuern.

Der Wirtschaftspriifer beriicksichtigt bei den vorgenannten Aufgaben die
wesentliche verdffentlichte Rechtsprechung und Verwaltungsauffassung.

(4) Erhalt der Wirtschaftsprifer fur die laufende Steuerberatung ein Pau-
schalhonorar, so sind mangels anderweitiger schriftlicher Vereinbarungen die
unter Abs. 3 Buchst. d) und e) genannten Tétigkeiten gesondert zu honorie-
ren.

(5) Sofern der Wirtschaftsprifer auch Steuerberater ist und die Steuerbera-
tervergutungsverordnung fur die Bemessung der Vergutung anzuwenden ist,
kann eine hoéhere oder niedrigere als die gesetzliche Vergiitung in Textform
vereinbart werden.

(6) Die Bearbeitung besonderer Einzelfragen der Einkommensteuer, Kdrper-
schaftsteuer, Gewerbesteuer, Einheitsbewertung und Vermdégensteuer sowie
aller Fragen der Umsatzsteuer, Lohnsteuer, sonstigen Steuern und Abgaben
erfolgt auf Grund eines besonderen Auftrags. Dies gilt auch fir

a) die Bearbeitung einmalig anfallender Steuerangelegenheiten, z.B. auf
dem Gebiet der Erbschaftsteuer, Kapitalverkehrsteuer, Grunderwerbsteuer,

b) die Mitwirkung und Vertretung in Verfahren vor den Gerichten der Fi-
nanz- und der Verwaltungsgerichtsbarkeit sowie in Steuerstrafsachen,

c) die beratende und gutachtliche Tatigkeit im Zusammenhang mit Um-
wandlungen, Kapitalerhdhung und -herabsetzung, Sanierung, Eintritt und
Ausscheiden eines Gesellschafters, BetriebsverauRerung, Liquidation und
dergleichen und

d) die Unterstutzung bei der Erfullung von Anzeige- und Dokumentations-
pflichten.

(7) Soweit auch die Ausarbeitung der Umsatzsteuerjahreserklarung als
zusétzliche Tatigkeit Gbernommen wird, gehort dazu nicht die Uberpriifung
etwaiger besonderer buchmagiger Voraussetzungen sowie die Frage, ob alle
in Betracht kommenden umsatzsteuerrechtlichen Vergiinstigungen wahrge-
nommen worden sind. Eine Gewabhr fiir die vollstandige Erfassung der Unter-
lagen zur Geltendmachung des Vorsteuerabzugs wird nicht ibernommen.

12. Elektronische Kommunikation

Die Kommunikation zwischen dem Wirtschaftsprufer und dem Auftraggeber
kann auch per E-Mail erfolgen. Soweit der Auftraggeber eine Kommunikation
per E-Mail nicht wiinscht oder besondere Sicherheitsanforderungen stellt, wie
etwa die Verschlusselung von E-Mails, wird der Auftraggeber den Wirt-
schaftsprufer entsprechend in Textform informieren.

13. Vergutung

(1) Der Wirtschaftsprifer hat neben seiner Gebihren- oder Honorarforderung
Anspruch auf Erstattung seiner Auslagen; die Umsatzsteuer wird zusétzlich
berechnet. Er kann angemessene Vorschiisse auf Vergiitung und Auslagen-
ersatz verlangen und die Auslieferung seiner Leistung von der vollen Befrie-
digung seiner Anspriiche abhéngig machen. Mehrere Auftraggeber haften als
Gesamtschuldner.

(2) Ist der Auftraggeber kein Verbraucher, so ist eine Aufrechnung gegen
Forderungen des Wirtschaftsprifers auf Vergutung und Auslagenersatz nur
mit unbestrittenen oder rechtskréftig festgestellten Forderungen zuléssig.

14. Streitschlichtungen

Der Wirtschaftsprufer ist nicht bereit, an Streitbeilegungsverfahren vor einer
Verbraucherschlichtungsstelle im Sinne des § 2 des Verbraucherstreitbeile-
gungsgesetzesteilzunehmen.

15. Anzuwendendes Recht

Fir den Auftrag, seine Durchfihrung und die sich hieraus ergebenden An-
spriche gilt nur deutsches Recht.

PricewaterhouseCoopers GmbH Wirtschaftsprifungsgesellschaft inkl. Tochtergesellschaften | 4319723



	Hauptbericht
	Auftrag
	1. Auftragsannahme
	1.1 Auftraggeber und Auftragsabgrenzung
	1.2 Auftragsdurchführung

	Grundlagen des Jahresabschlusses
	2. Grundlagen des Jahresabschlusses
	2.1 Buchführung und Inventar, erteilte Auskünfte
	2.2 Feststellungen zu den Grundlagen des Jahresabschlusses

	Rechtliche Verhältnisse
	3. Rechtliche und wirtschaftliche Grundlagen
	3.1 Rechtliche Verhältnisse
	3.2 Steuerliche Verhältnisse

	Art und Umfang der Erstellungsarbeiten
	4. Art und Umfang der Erstellungsarbeiten

	Bescheinigung/Vermerk
	5. Bescheinigung

	Anlagen
	Anhang
	Weitere Anlagen
	Geschäftsbedingungen

		2023-01-16T02:25:42-0800
	Digitally verifiable PDF exported from www.docusign.com




